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Was in der Welt vorgeht
Halle 5 Anguſt

Der deutſch ruſſiſche Zollkrieg hat ſeinen Anfang ge
jommen und wird von beiden Seiten mit großer Entſchbiedenheit
geführt Die Erhöhung der deutſchen Zollſätze für ruſſiſche Pro
dukte um 50 Prozent hat die Petersburger Regierung noch mit
einem Zuſchlag zu den ſchon außerordentlich hohen Sätzen ihres
o genannten Maximaltarifes beantwortet und es kann hiernach
aum noch einem Zweifel unterliegen daß der Grenzverkehr zwiſchen

beiden Staaten auf ganz geringfügige Umſätze beſchräukt werden
wird Es hätte hierzu auch des erneuten Zuſchlages auf ruſſiſcher
Seite gar nicht mehr bedurft die Zollſätze des Maximaltarifs ſind
chon ſo hoch daß die deutſche Jnduſtrie damit nicht mehr viel

anfangen kann Auf ruſſiſcher Seite iſt man bemüht Deutſchland
die Schuld an den nun eingetretenen unliebſamen und unbequemen
Zwiſtigkeiten in die Schuhe zu ſchieben denn daß der Zollkrieg
uch für beſtimmte deutſche Bezirke einen gewiſſen Schaden bringt

iſt natürlich zweifellos Die Behauptung daß auf unſerer Seite
die Schuld liegt kann aber bei genauer und gerechter Prüfung
nur verneint werden Die deutſche Reichsregierung hat trotzdem
ihr bekannt war daß bei der gegenwärtigen Zuſammenſetzung des
Reichstages nicht leicht auf eine Mehrheit für die von Rußland
geforderte Ermäßigung des Getreidezolles zu rechnen war dies
Verlangen keineswegs von vornherein abgewieſen ſondern nur
Gegenbedingungen geſtellt Wenn nun Rußland wenigſtens ein

chehen von Petersburg ſind vielmehr nur ſolche Gegenleiſtungen
Puugeſtanden die für uns ihrer Winzigkeit wegen gar keinen praktiſchen
Werth hatten Umſonſt iſt der Tod ſagt der Volksmund und
das trifft auch für dieſen Fall zu Deutſchland kann auch die Be
rückſichtigung ſeiner Wünſche verlangen genau ſo wie Rußland
und wenn es ſich darum handelte die Dinge nicht zum Aeußerſten
zu treiben ſondern in den Verhandlungen fortzufahren dann
brauchte ja Rußland nur Alles beim Alten zu laſſen und ſeinen
Maximaltarif nicht einzuführen Von deutſcher Seite wären ganz
gewiß keine Repreſſalien erhoben Rußland hat den erſten Schlag
gegen uns geführt welcher durch den deutſchen Zollzuſchlag pariert
werden mußte wenn er nicht treffen ſollte So weit geht die
Gutmüthigkeit weder im privaten noch im ſtaatlichen Leben daß
Jemand geduldig auf ſich losſchlagen läßt Das ſofortige und
energiſche Vorgehen Deutſchlands iſt für die Beilegung des Kon
likts nur vortheilhaft Es iſt vorauszuſehen daß in Petersburg
recht bald andere Saiten aufgezogen werden wenn man dort nur
erſt den ſchweren Schaden erkannt hat welchen der Zollkrieg den
ohnehin tief darniederliegenden ruſſiſchen Finanzen und dem in den
letzten Jahren arg herabgekommenen ruſſiſchen Landban bringt
Wie der am energiſchſten geführte militäriſche Krieg ſchließlich ſich
als der unblutigſte erweiſt ſo auch hier und aus den ruſſiſchen
Zeitungen iſt trotz aller heftiger Ausfälle gegen Deutſchland ſchon
zwiſchen den Zeilen herauszuleſen daß ſie ſelbſt nicht recht an einen
Erfolg glauben Deutſchland hat nicht die Abſicht den öſtlichen
Nachbar wirthſchaftlich zu ruinieren damit würden wir uns ſelbſt

Marietta
Roman von A Dom

12 Fortſetzung Nachdruck derboten
Die Marcheſa kräuſelte verächtlich die Lippen und ein

höhniſcher Zug machte das ganze Geſicht unſchön Sie ſchien

in ihrer Gereiztheit vergeſſen zu haben daß der geliebte
Mann ihr zur Seite ſtand der gewohnt war in ihren
Zügen zu leſen

Jn der That ſie wird nie verlaſſen ſein ſo lange ſie
es verſteht ſich ſo ſchnell Beſchützer unter dem ſtarken Ge
ſchlecht zu verſchaffen ſagte ſie kalt Jn dieſem Falle
würde ſie allerdings meiner Protektion nicht mehr bedürfen
Jedoch mein Lieber fuhr ſie fort dem unmuthig auf
fahrenden Marcheſe die Hand auf die Schulter legend muß
ich Dir beweiſen daß nicht eine Laune mir meine Handlungs
weiſe diktirt daß es nicht Härte iſt die mich auf meinem
Lorſatz beharren läßt Marietta iſt eine vermögensloſe
Waiſe ſie hat weder Freunde noch Verwandte Jhrer ar
men ſterbenden Mutter gab ich mein Wort ihr Kind zu be
ſhützen und ſollte es zur Jungfrau heranwachſen einen
ſchern Platz im Kloſter dem einſamen Mädchen zu ver
ſchaffen der Mutter Gedanke war ihr Kind zu behüten vor
dem Leid und Ungemach dem es in der Welt begegnen
dürde in die es elternlos hinausgeſtoßen ward Es iſt
dahr die Zeiten haben ſich geändert die Klöſter ſind nicht
mehr das was ſie von Alters her geweſen deſſen ungeach
et giebt es noch viele fromme und friedliche Stätten wo
inter dem mütterlichen Schutz einer würdigen Aebtiſſin
Narietta nach dem Willen der Mutter geborgen ſein wird
Auch die Großmutter weiß um den Wunſch der Mutter es
dar eine unverzeihliche Schwäche der alten Frau das ihr
iwertraute Kind nicht bei Zeiten auf ſeinen ſpäteren Beruf

orzubereiten und in ihm Neigung und Liebe für den
loſterfrieden zu wecken und es ſolche zu lehren

enera

ennenswerthes Gegengebot gemacht hätte Aber dies iſt nicht ge
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Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund

nur eines Abſatzgebietes berauben das bei freundſchaftlicher Ver
ſtändigung doch ein ganz ergiebiges iſt Das deutſche Reich will
a dasſelbe was Rußland will thunlichſt freies Feld für ſeinen
Abſatz

Jn der inneren deutſchen Politik iſt es unverändert
ſtill Kaiſer Wilhelm wird von ſeinem Ausfluge nach Eng
land wo er den Regatten bei Cowes beigewohnt zu Anfang
nächſter Woche heimkehren Helgoland beſuchen und den Uebungen
des Oſtſeegeſchwaders beiwohnen Daran ſchließen ſich dann die
Manöverreiſen Die Verhandlungen der bevorſtehenden Konferenz
der deutſchen Finanzminiſter werden nunmehr endgiltig
vom Reichsſchatzſekretär von MaltzahnGültz präſidirt werden deſſen
Amtsniederlegung vorläufig vertagt iſt An eine Anweſenheit des
kommandierenden Generals Grafen Walderſee aus Altona in
Berlin ſind allerlei ſenſationelle Gerüchte geknüpft worden indeſſen
mit Unrecht Es ſteht keine Perſonalverändernng im Reiche außer
den ſchon bekannten in Ausſicht Die Vertheilung der durch die
neue Militärvorlage bewilligten neuen Truppentheile wird
jetzt viel beſprochen da aus zahlreichen Städten Wünſche nach
Militärgarniſonen laut werden Jm Ganzen werden aber doch
wohl nur eine geringere Zahl von ganz neuen Garniſouen ge
ſchaffen werden Fürſt Bismarck iſt von Friedrichsruhe in Bad
Kiſſingen angekommen und iſt dort wie unterwegs von ſeinen
Verehrern mehrfach begeiſtert begrüßt worden

Die Franzoſen haben ihr ſiameſiſches Hen im Trocknen
Dem von militäriſchen Hilfsmitteln ſo ziemlich ganz entblößten
König von Siam iſt unter dem Druck der franzöſiſchen Forder
nungen und Drohungen nichts übrig geblieben als ſich zu fügen
Dies Ende des ganzen Streites iſt von vornherein vorausgeſagt
und darum auch der Angelegenheit an den maßgebenden Stellen
keinerlei J Bedeutung beigemeſſen worden Die Siam
Affaire iſt lediglich werthvoll als neuer Beitrag zu der Art und
Weiſe wie gegenwärtig von den europäiſchen Großſtaaten zum
Theil der Länderraub betrieben wird Die Eingeborenen in den
Gebietstheilen Siams welche künftig an Frankreich fallen ſind
übrigens keineswegs mit dem Herrenwechſel ſo ohne Weiteres ein
verſtanden und den Franzoſen mögen daraus noch mancherlei
Schwierigkeiten erwachſen Die Grenzregulierung mit den Siam
benachbarten engliſchen Beſitzungen ſoll im Wege der Verhand
lungen erfolgen Ob der Vertrag hier lange andauern wird muß
man abwarten denn franzöſiſch engliſche Nachbarſchaft iſt ſchon
oft Gegenſtand zu erneuten Streitereien geworden Vorläufig
triumphirt man nun in Paris ob der geleiſteten Heldenthaten die
gehörig zur Reklame für die Ende Anguſt ſtattfindenden allgemeinen
Neuwahlen verarbeitet werden

Jn England iſt ein ganz gewaltiger Bergarbeiterſtrike
ausgebrochen der größte welcher im vereinigten Königreiche bisher
ſtattgefunden hat Jm Parlament hat es unter den ehrenwerthen
Herren wie der offizielle Titel der britiſchen Abgeordneten lantet
tolle Szenen und ſogar eine richtige Schlägerei gegeben Man
ſchämt ſich in London einigermaßen der vorgekommenen Skandal
ſzenen aber ſie ſind doch nun nicht mehr aus der Welt zu ſchaffen
Jtalien hat mit ſeiner Geldnoth viel Sorgen und aus Spanien
und Portugal werden verſchiedene ueue Vorkommniſſe berichtet
ans welchen erſichtlich daß die innere Zerrüttung in beiden Staaten
immer weiter um ſich greift Auch in Serbien iſt die kurze
Verſöhnungspauſe welche nach dem Staatsſtreich des jungen Königs

Neigung und Liebe laſſen ſich nicht lehren ſagte der
Marcheſe gelaſſen Wenn Du aber eine ſolche Neigung er
zielen wollteſt warum ließeſt Du da dem Mädchen einen
Unterricht ertheilen der ihr die Freiheit des Denkens ver
lieh und ihr das Kloſterleben verhaßt machen mußte
Marietta weiß recht gut daß ſie wohl im Stande iſt ob
gleich eine vermögensloſe Waiſe den Kampf mit der Welt
aufzunehmen und ſich eine Exiſtenz zu verſchaffen wenn ſie
auf ſich einmal allein angewieſen iſt

Die Marcheſa zuckte leicht mit den Achſeln
Jch geſtehe ein einen unverzeihlichen Fehler begangen zu

haben Meine Gutmüthigkeit verleitete mich dem Kinde
einen Unterricht geben zu laſſen der weit über ſeine Ver
hältniſſe reicht

Indeſſen bin ich nicht an Allem Schuld Der Abt des
Kloſters das Mortella gegenüber liegt verſprach mir da
mals einen der Mönche täglich zum Unterricht nach der
Jnſel zu ſenden ſobald die Kleine in ein lernfähiges Alter
getreten ſei

Natürlich war meine Hauptvorſchrift aus dem Kinde
eine gute Katholikin zu machen und mit dem Religions
unterrichte ſollten dann einige allgemeine Lehrfächer ver
bunden werden Jch hatte natürlich keine Ahnung von der
Vielſeitigkeit des Paters der wie ich jetzt faſt fürchten muß
ſeiner Schülerin mancherlei Ballaſt in den Kopf geſetzt hat
welcher nun zum Heile derſelben ſo ſchnell wie möglich
wieder entfernt werden muß

Nun meine Liebe ich ſehe doch wahrlich nicht ein was
Du an der Erziehung Deines Schützlings zu bereuen hätteſt
entgegnete ziemlich ſcharf der Marcheſe

Seine Frau reichte ihm lächelnd die ſchöne Hand
ß r ſcheint wir verſtehen uns heute nicht Carlo ſagte

e milde
Laſſen wir doch die Sache vorläufig ruhen Daß ich

des Mädchens Beſtes will zeigt Dir ja daß ich ſie zu mir
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entſtanden war anſcheinend unwiderruflich vorüber Der Streit
un die Macht hat in Belgrad von Neuem begonuen und wenn
die Dinge dauernd ſo weiter gehen wie bisher ſie angefangen
haben wird der junge König Alexander kaum ſehr alt auf ſeinem
Throne werden Jm Uebrigen iſt aus den Orientſtaaten nichts
von weſentlichem Belang zu verzeichnen Die Unruhen in Süd
Amerika ſind weſentlich in Permanenz erklärt Jn Braſilien
iſt bei Weitem die Ruhe noch nicht vollſtändig wiederhergeſtellt
und ſchon iſt in Argentinien wieder eine revolntionäre Be
wegung entſtanden die raſche Fortſchritte zu machen ſcheint Jn
Nordamerika nimmt die dort in Folge der Silber
entwerthung ausgebrochene Geſchäftskriſis immer mehr zu
Zahlreiche Betriebseinſtellungen und Bankerotte werden aus den
verſchiedenſten Landestheilen berichtet im Laufe dieſes Monats
werden in Waſhington die beiden Hänſer des Kongreſſes zuſammen
treten um die Aufhebung der ſogenannten Silberbill zu beſchließen
auf welcher vornehmlich die Währung der Vereinigten Staaten von
Nordamerika beruht und von deren Beſeitigung man ſich Gutes
verſpricht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 4 Auguſt Hofnachrichten Laut Meldung
ans Cowes fand geſtern Abend an Bord der Hohenzollern ein
Galadiner zu Ehren des Prinzen und der Prinzeſſin von Wales
ſtatt an welchem auch der Herzog und die Herzogin von York die
Prinzeſſinnen Viktoria und Mand von Wales der Herzog und die
Herzogin von Connaught der Prinz und die Prinzeſſin von
Battenberg Marquis Lorune nebſt Gemahlin Prinzeſſin Viktoriaron SchleswigHolſtein und mehrere Notabilitäten theilnahmen

Ueber die Miniſterkonferenz in Frankfurt a M
iſt nach der Nordd Allg Ztg nur bekannt daß Maltzahn den
Vorſitz führen Preußen Bayern und Württemberg durch ihre
Finanzminiſter Baden durch den Finanzpräſidenten Buchenberger
Weimar durch den Bevollmächtigten Heerwarth ElſaßLothringen
durch Schraut vertreten ſein werde Eine im preußiſchen Finanz
miniſterium ausgearbeitete Denkſchrift über die Reichsſteuerreform
wird der Konferenz vorgelegt und dann veröffentlicht werden

Jn der Börſen Enquete Kommiſſion hat man
ſich über die Frage des Terminhandels und die Differenz
geſchäfte nicht einigen können Es ſtehen ſich drei Gruppen
gegenüber von denen die eine ſämmtliche Zeitgeſchäfte für ungiltig
und gegebenenfalls für ſtrafbar erklären will die andere will nur
die Verleitung zu Zeitgeſchäften unter Ausnützung des Leichtſinns
oder der Unerfahrenheit eines anderen unter Strafe ſtellen die
dritte endlich will die Differenzgeſchäfte weil ſie uützlich und nothwendig ſeien als ſakroſankt erklären

Auf Anordnung der Unterrichtsverwaltung
ſind die Lehrer darauf hinzuweiſen daß ſie ohne Auftrag
ihrer vorgeſetzten Dienſtbehörde nicht befugt ſind
von anderer Seite an ſie ergehende Anfragen über innere und
änßere Verhältniſſe der Schule zu beantworten Ferner iſt
verfügt worden daß Schulkinder über Angelegenheiten die er
wachſene Perſonen betreffen nur dann zu vernehmen ſind wenn
es zur Ermittelung des Thatbeſtandes unbedingt erforderlich

n h n
gerufen Vorläufig iſt ſie in unſerm Hauſe unter unſerm
Schutze wir nehmen ſie als Geſellſchafterin unſerer Kinder
mit auf Reiſen ſie wird die Welt ſehen und reicher an Er
fahrungen zurückkehren das Uebrige findet ſich dann
Machen wir uns daher keine ungemüthlichen Stunden weiter

liegt
Einen leicht prüfenden Blick warf der Marcheſe auf das

ihm zulächelnde Geſicht ſeiner Frau dann erhob er ſich und
die ihm gebotene Hand küſſend ſagte er

Gut denn laſſen wir die Sache auf ſich beruhen doch
wünſche ich dringend daß ſo lange Marietta in unſerem
Hanſe und in unſerem Schutze iſt ihr keinerlei Zwang an
gethan wird ſie zur Aenderung ihres Entſchluſſes zu be
wegen Das Mädchen hat einen feſteren Willen als Du
glaubſt Lola und die Folgen jeglichen Zwanges würden
ſchwer auf uns zurückfallen

Er ließ ihre Hand frei und ihr das geſenkte Kinn hoch
hebend ſah er ihr in die dunkeln Augen die ihm mit dem

entgegenſchauten

Mißverſtehe mich nicht mein Weibchen fuhr er fort
wenn ich mich Deinen Anſichten widerſetze Nicht nur die

Zukunft dieſes jungen Mädchens wenn geſtaltet nach Deinem
Willen iſt es was mich dagegen reden läßt ſondern es
ſind meine eigenen Prinzipien die ich öffentlich vertheidige

handelt werden darf ſoll ich nicht der grenzenloſen Jnkonſe
gueng ſegiehen werden

ei vorſichtig Lola und geh nicht mit jener Leiden
ſchaft auf Dein Ziel los die Dich vernünftige Vorſtellungen
vergeſſen macht und trage ſchließlich dem Willen der jungen
Waiſe nicht minder Rechnung als dem Deinigen

Sei überzeugt von meinem guten Willen Du mußt es
ſein Carlo antwortete ſie herzlich

einer Sache wegen deren Entwickelung im weiten Felde

Ausdruck eines geſcholtenen Kindes ganz demüthig bittend

und gegen die natürlich in meinem eigenen Hauſe nicht P
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Die Vernehmungen ſollen niemals vor verſammelteriſt

Schulklaſſe ſtattfinden
Jn den Kreiſen der deutſchen Jnduſtrie iſt be

kanntlich keine rechte Neigung vorhanden ſich an der für das nächſte
Jahr beabſichtigten Antwerpener Weltausſtellung zu be
theiligen Wie man hört beſchränkt ſich dieſe Abneigung nicht auf
Dentſchland Der Generalſekretär des Autwerpener Komitees hat
faſt überall Abſagen eingeheimſt und hat daher bei ſeiner jüngſten
Anweſenheit in Berlin durchblicken laſſen daß man ſich wohl noth
gedrungen zu einer Verſchiebung der Antwerpeuer Ausſtellung
verſtehen werde

Bedenkliche Nachrichten für die Beſitzer von
griechiſchen Staatspapieren kommen aus Athen Es
tritt immer mehr zu Tage daß die letzte Finanzoperation der
griechiſchen Regierung nur ein verhüllter Banukerott geworden iſt
Eine Athener Zuſchrift der Polit Korr verſichert daß die
griechiſche Regierung ſich in Verlegenheit befände Die Lage des
Athener Kabinets ſei eine ſchwankende und eine Kriſe werde mr
ans dem Grunde nicht als unmittelbar bevorſtehend angeſehen
weil die Volksvertretung deren Tagung erſt im Oktober wieder
degiunt gegenwärtig nicht beiſammen ſei

Stürmiſche Kundgebungen für Bismarck haben
nach einer Meldung aus Bonn bei dem vorgeſtrigen Feſtkommers

anläßlich des 75 jährigen Univerſitätsjubiläums ſtatt
gefunden Als ein Mitglied des Vereins deutſcher Studenten
in ſeiner Rede auf das Vaterland die Verdienſte des Altreichs
kanzlers pries ertönte von den Plätzen der Corps und
Burfchenſchaften minutenlang toſender Beifall während
die Angehörigen der katholiſchen Vereinigung ziſchten und
pfiffen Bei der Rede des Profeſſors Jürgen Bona Meyer
über die Gründung des Reiches wiederholten ſich dieſelben Scenen

Der Kaiſerliche Gouverneur von Kamerun
Zimmerer iſt in Berlin mit Urlaub eingetroffen Er hat ſich
jetzt gerade anderthalb Jahr in Weſtafrika ununterbrochen auf
gehalten Jm November 1891 traf er wieder in Kämernun ein
nachdem er einen ſechsmongatigen Urlanb in Dentſchland zugebracht
hatte und inzwiſchen zum Gonverneur ernannt worden war bis
dahin war er noch Kaiſerlicher Kommiſſar und nur mit der Ver
tretung des Gouverneurs betraut in dieſer Eigenſchaft hatte er das
Amt ſchon ſeit der Abreiſe des Frhrn v Soden und zwar von
Anfang December 1889 an verwaltet

Um einem etwaigen Hinüberſchleppen der
Cholera über die ruſſiſche Grenze nach Deutſchland zu
begegnen werden ſeitens der preußiſchen Regierung an einigen be
drohten Greuzpunkten Cholerabaracken eingerichtet werden denen
theilweiſe auch ein Arzt zur ſofortigen Hilfeleiſtung beigegeben
werden ſoll Gegenwärtig darf nur die Grenze bei Mlawka
als verdächtig angeſehen werden

Eine Nachricht über die Ermordung des Polizei
raths Rumpf in Frankfurt a die ſoeben an die Oeffent
lichkeit konnnt dürfte großes Aufſehen erregen Die in Frankfurt
erſcheinende Kleine Preſſe ſchreibt Die Affaire Lieske iſt
neuerdings in ein anderes Stadium getreten Ein vor kurzem
unter eigenen Umſtänden verſtorbener Agent ſoll nämlich zugeſehen

haben daß nicht Lieske ſondern zwei audere Perſonen den
Polizeirath Rumpf ermordeten Lieske habe nur Wache
geſtanden Aus Furcht vor den Thätern will der Agent keine An
eige gemacht dagegen den Vorfall ſchriftlich niedergelegt und diePolen Papiere in ſeiner Wohnung verwahrt haben Kurz vor

ſeinem Tode unterrichtete er aber doch noch andere Perſonen von
dem Geſchehniß Dieſe haben unn da die Papiere nach dem Tode
des Agenten aus der Wohnung verſchwunden waren Anzeige bei
der Staatsanwaltſchaft erſtattet und iſt die Unterſuchung in
vollem Gange Hoffentlich wird die Unterſuchung ergeben
welchen Werth dieſe Mittheilung hat Der ſozialdemokratiſche

Vorwärts erinnert bereits daran daß Vieske bis zum letzten
Athemzuge anf das entſchiedenſte beſtritten habe daß er der Thäter ſei

Dem Rechtsanwalt Hertwig Premier Lieutenant
der Landwehr iſt am Mittwoch von ſeinem Landwehr Bezirks
Kommando eröffnet worden daß Allerhöchſterſeits in die nach
geſuchte Vertheilung der über ihn verhängten Feſtungshaft be
ziehnngsweiſe ihre Verbüßung auf zwei durch einige Wochen
Freiheit unterbrochene Perioden nicht gewilligt worden ſei vielmehr
die Verbüßung der dreimonatigen Feſtungshaft binnen vierund
zwanzig Stunden in Magdeburg zu beginnen habe Am Donners

F7 ſich nunmehr Hertwig im Magdeburger Feſtungsgefängniß
geſtellt

Abg Ahlwardt befindet ſich wie die Nordd Allg
Ztg ſchreibt z Z mit ſeiner Familie in Warnemünde Wie
verlautet wollte er zuerſt in Misdroy Wohnung nehmen doch
wollte ihn dort kein Hotelwirth aufnehmen

Die geſammte preußiſche Armee nicht nur die
Offiziere ſondern anch die Mannſchaften ſoll vorausſichtlich ſchon
nächſtes Jahr mit grauen Mänteln ausgerüſtet werden

e v 2Jch bin es meine Liebe und nun lebe wohl ich habe
verſprochen zum Rennen zu erſcheinen und es wird jetzt die
höchſte Zeit

Lebe wohl mein Carlo ſagte die Marcheſa mit einem
ſo freundlichen Tone als hätte das vorhergegaugene uner
quickliche Zwiegeſpräch mit dem Gatten gar nicht t
den und bringe mir nicht ſo ſpät Nachricht ob die Delila
des Grafen Cartouche gewonnen hat

Die Delila gewinnt rief der Marcheſe zuverſichtlich
und ſeiner lächelndeu Gemahlin Kußhände zuwerfend ent
fernte er ſich ſchnell aus dem Salon

Kaum ſah ſich die Marcheſa allein als das lächelnde
Kindergeſicht verſchwand und einem aus Verzweiflung und
Haß n Ausdruck Platz machte

inutenlang verharrte ſie faſt regungslos die wachs
bleichen Hände gegen die Schläfen gedrückt ſie ſchien im
Schmerz zu Stein geworden zu ſein dann taumelte ſie kraft
los auf den Teppich und der Kopf ſank ſchwer auf den
Divan zurück das feine Battiſttuch war krampfhaft gegen
die blaſſen Lippen gedrückt wie um jedem Ton den Ausgang
zu verwehren

Mit Gewalt richtete ſie ſich wieder auf und von einem
plötzlichen Entſchluß erfaßt der ihr die Kräfte wieder zu
verleihen ſchien näherte ſie ſich dem Tiſche drückte auf die
kleine ſilberne Klingel und befahl dem eintretenden Diener
den Wagen ſofort vorfahren zu laſſen

Sich in ihr Bondoir zurückziehend kleidete ſie ſich in eine
unſcheinbare dunkle Toilette nahm Gebetbuch und Roſen
kranz und fuhr nach der Kathedrale St LorenzoFeſter zog die Marcheſa im Dome angekommen den

Schleier über das Geſicht kniete nieder ein kurzes Gebet
u verrichten und ſich dann ſchnell erhebend entfernte ſieIch aus einer Nebenpforte die ins Freie führte

Haſtigen Schrittes eilte ſie weiter durch ein Gewirr
enger und ſchmutziger Gaſſen durch Gewühle ſchreiender
Meunſchen über Haufen halbnackter Kinder die ſich im
Straßenkehricht tummelten Fortfetzung folgt

l

Frankreich
Paris 4 Augnſt Eine offiziöſe Note tritt von Neuem

der Darſtellung entgegen welche den Präſidenten der Republik als
der ſorgfältigſten Pflege bedürftig zeigt Herr Carnvot erfreut
ſich jetzt ſagt ſie eines ausgezeichneten Befindens und der Auf
enthalt in Marly iſt ihm ſehr gut bekommen Der Präſident der
Republik wird auch diesmal wieder wie alljährlich bis zum
Oktober Fontaineblean bewohnen

Ein ehemaliger Korreſpondent des Temps in China
Namens P Boell veröffentlicht eine Broſchüre unter dem Titel
Scandales du Quai d4 Orsay welche die Beſchuldigung

des Hochverrathes gegen Bouvése erhebt Bourée war zur
Zeit des Tonking Konfliktes Geſand in Peking und iſt jetzt Ge
ſandter in Brüſſel und ſoll als Botſchafter nach Wien gehen
Bourée ſoll aus Zorn über ſeine Abberufung den Chineſen gerathen
haben ihren Widerſtand fortzuſetzen dann werde Frankreich nach
geben Darans ſeien einundzwanzigmonatige blutige Kämpfe und
ſchwere Geldopfer für Frankreich entſtanden Boell behauptet er
beſitze die Photographie der Depeſche Bourée s in der er den
Chineſen die Fortſetzung des Widerſtandes anräth Als ſeine
Zeugen uennt Boell den Senatspräſidenten Challemel Lacour
und den römiſchen Botſchafter Billot Jules Ferry behanptet
Boell ſei von dieſer Geſchichte ſehr genau unterrichtet geweſen Boell
übt durch dieſe Publikation Rache an der Regierung weil dieſe ſeine
Kandidatur in Pont de Evéque nicht unterſtützen will Laut einer
Brüſſeler Meldung des Martin bezweckt Boell s Bro
ſchüre die Ernennung Bourse s zum Botſchafter in
Wien zu vereiteln ſie ſoll nur eine Wiedergabe von Anklagen
ſein die der römiſche Botſchafter Billot vor einigen Jahren in
einem Buche gegen Bourée erhoben hat

Der morgen beginnende Prozeß wegen Aktenfälſchung
gegen Norton und Ducret verſpricht bedenkliche Enthüllungen
zu bringen Clémenceau der als Privatkläger am Prozeſſe
Theil nimmt wird perſönlich erſcheinen Rochefort wird durch
einen Rechtsanwalt vertreten ſein Der Gerichtshof wird auch die
Frage zu erörtern haben ob Rochefort der aller Rechte für ver
lnſtig erklärt wurde als Privatkläger auftreten kann Rochefort
will den Nachweis führen daß Conſtans die ganze Fälſchung
anzettelte und Norton im Falle des Gelingens der Fälſchung
hunderttauſend Francs zuſicherte Der Miniſterpräſident Dupuy
und der Miniſter des Aeußern Develle die von den Ver
theidigern der Angeklagten als Zeugen vorgeladen ſind werden
unter Berufung auf das Amtsgeheimniß jede Ausſage verweigern

Aus Arras wird gemeldet daß im 13 Genieregiment
großartigellnterſchlagungen Seitens mehrerer Offiziere und
Unteroffiziere vorgekommen ſeien Dieſelben ſollen Uniformen
Lieferanten für den halben Preis wieder verkauft haben

Groſzbritannien
Cowes 4 Anguſt Heute wird die Königin den Thee

beim Kaiſer auf der Hohenzollern einuehmen Am Sonnabend
Abend giebt die Königin ein Abſchiedsmahl zu Ehren des
Kaiſers der Sonntag Abend oder Montag früh die Rückreiſe
nach Deutſchland antritt

Die von den franzöſiſchen Kriegsſchiffen gegen
Siam verhängte Blokade iſt laut Meldung aus Bangkok heute
Mittag aufgehoben worden

Die Arbeitervereinigung hat beſchloſſen in einer
Verſammlung am 22 Auguſt den von den Bergwerksbeſitzern aus
an Autrag zu eiuem Kompromiß zur Diskuſſion zu
tellen

Amerika
Newyork 4 Auguſt Der Newyork Herald meldet aus

Chiecggo Der Silberkongreß endete mit einem unbe
ſchreiblichen Lärm Die Mitglieder ſind beinahe hundgemein ge
worden Unter lebhafteſter Erregung ward eine gegen Präſident
Cleveland gerichtete Reſolution angenommen Daranf ver
tagte ſich der Kongreß auf unbeſtimmte Zeit

Die Direktoren der Weltausſtellung wurden weil
ſie entgegen der richterlichen Entſcheidung die Ausſtellung am
Sonntag den 23 Juli geſchloſſen hatten wegen Mißachtung
des Gerichtes zu je 1000 Dollars Geldſtrafe oder Ein
ſperrung verurtheilt Der General Direktor Davis wurde nur
z 250 Dollars Strafe verurtheilt weil er lediglich den Befehl

er Geſammtdirektion ausgeführt habe

Die Exploſion auf dem Panzerſchiff Baden
Ueber das entſetzliche Unglück von dem das Flaggſchiff Baden

am Mittwoch Nachmittag 3 Uhr betroffen wurde bringt die Kieler
Zeitung folgenden Bericht Das Flaggſchiff der Manöverflotte Panzer
ſchiff Baden war in der Strander Bucht mit Scharf Schieß
übungen nach ausgebrachtem Ziel beſchäftigt Als das 21 Centi
meter Geſchütz Nr 4 welches im Thurm des Schiffes ſteht

eben geladen hatte um ſeinen Schuß voraus abzugeben explodirte
die Kartuſche und ging zum Rohr hinaus unter den bedienenden
Offizieren und Mannſchaften eine entſetzliche Wirkung ausübend Der
Geſchütz kommandeur Lieutenant zur See Oelsner aus Neuen
walde welcher bei der Exploſion hinten auf der Lafette ſtand wurde
von dem das Geſchütz hinten ſchließenden Keil zerriſſen und über
Bord geſchleudert ſeine Leiche iſt bisher nicht gefunden worden Ge

tödtet und zumeiſt ſchwer verſtümmelt wurden im Ganzen zweiOffiziere und ſieben Mann von deren Leichen außer dere igen
des genannten Lieutenants noch die des Matroſen Nelihſen über Bord
geſchleudert wurde Schwer verwundet zumeiſt ſtark verbrannt ſind
ſechzehn Mann nämlich Oberfeuerwerksmaat Wolle Bootmannsmaat

Reſervebootsmannsmaat Huthmann die Matroſen Hülber
delkott Franken Dehn Entropp Buſchmann Jſing Naſt Eye Rücke

Henkels Waydelich Huſtereit Außerdem kamen mehrere Mann
ſchaften mit leichteren Wunden davon

Der Anblick an Deck unmittelbar nach der Kataſtrophe war nach
den Berichten von Augenzeugen ein ſchrecklicher Die verſtümmelten
Körper und abgeriſſenen Glieder der Todten lagen zerſtrent umhertheilweiſe ziemlich beträchtlich von der Unglücksſtätte iſcent ein Mann

war über den Thurm hinweggeſchleudert Zwiſchen den Todten lagen
die brennenden Fetzen der explodirten Kartuſche die Kleidungsſtücke
der Leichen ſowohl wie der noch lebenden Bedienungsmannſchaftenſtanden zum größten Theil in Flammen Sofort wurde Feueralarm

geſchlagen die Waſſerſpritzen in Thätigkeit geſetzt
Mannſchaften und Offiziere unter letzteren auch Prinz Heinrich

der mit Admiral Schröder dem Kommandanten der Baden und
anderen Offizieren den Schießübungen auf der Kommandobrücke zu
geſehen hatte waren raſtlos thätig den bren nenden Mannſchaften
die Kleider vom Leibe zu reißen während gleichzeitig die ärzt
liche Hülfsthätigkeit an Ort und Stelle begann Um 7 Uhr traf das
Panzerſchiff die Flagge halbſtock zeigt im inneren Hafen ein wo
ſogleich mit der Ausſchiffung und Ueberführung der Todten und Schwer
verwundeten ins Marine Lazareth begonnen wurde Wie das Unglück
entſtanden iſt darüber iſt bisher nichts verlautet Das Geſchoß ſitzt
noch vor der Mündung im Lauf des Geſchützes Es wird bei allem
Elend noch als Glück angeſehen daß voraus gefeuert wurde da ſonſt
die Exploſion mehr im inneren des Thurms erfolgt wäre und vielleicht
noch mehr Verderben angerichtet hätte

Durch das Unglück ſind die Bedienungsmannſchaften der beiden auf
Backbordſeite des Kaſemattthurmes befindlichen Geſchütze 4 und 6 be
troffen und zwar iſt die Mannſchaft des Geſchützes 4 bis auf einen
einzigen Matroſen der zufällig krank im Lazareth lag todt oder ver
wundet Zur Zeit der Kataſtrophe befand ſich Lieutenant Oelsner auf
der Kaſemattwand und wurde von dort über Bord geſchleudert
während ſich hinter dem Geſchütz ein Matroſe befand der durch den
Verſchlußkeil total zerriſſen wurde Unter Lieutenant Zembſch ſtand

verbrannt

hinter der Schutzwand welche eingedrückt wurde in Folge deſſen auch
dieſer Offizier dem traurigen Schickſal verfiel
ſich aus der Lage der Ladebüchſe ergeben ſoll während des Laden
paſſirt ſo daß es nicht unwahrſcheinlich iſt daß Reſtbeſtände früher
Schüſſe die Entzündung der ſiebzig Kilogramm Pulver enthaltendKartuſche herbeigeführt haben Die Beſeitigung der noch im Lauf b

findlichen Langgranate bedarf der größten Vorſicht da beim Abſchraube
des Zünders ein Krepiren des Geſchoſſes leicht herbeigeführt werden kann
Wie wir hören iſt dieſerhalb nach Krupp in Eſſen telegraphirt worden Di
Gefahr daß ſich das Unglück bei der im Kaſemattthurm herrſchenden
Verwirrung noch verſchlimmern könnte war deshalb ſo groß weil man
befürchten konnte daß die noch in demſelben vorhandenen Kartuſchey
durch die auf dem Leibe der Verunglückten brennenden Kleidungsſtücke
entzündet werden und ebenfalls explodieren könnten Prinz Heinrich
der wie bereits gemeldet den Schießübungen als Gaſt von der Kom
mandobrücke aus zugeſehen hatte und einer der erſten am Rettungs
werke war ergriff einen der ſchnell herbeigeſchafften Waſſerſchläuch
und hielt auf die gefährlichen Kartuſchen Der Anblick in der Batteri
war wie Augenzeugen berichten ein entſetzlicher und ſpottet aller Be
ſchreibung noch heute Morgen erklärten Matroſen ſie möchten am
liebſten gar nicht von dem Elend reden das ſie ſehen und hören
mußten in der ſofortigen Hilfeleiſtung bei den Verwundeten welche

bis heute Abend noch ſämmtlich am Leben waren betheiligte ſich außer
den an Bord der Baden befindlichen en und Stabsary
auch der Arzt von dem Aviſo Meteor der ſich gleich nach dem Un
glück auf den Baden begab Wie entſetzlich die Verſtümmelunge
theilweiſe geweſen geht daraus hervor daß man einen einzelnen Arm
unten im Maſchinenraum fand Zwei Matroſen hingen verſtümmeh
am Thurm die Gliedmaßen eines Anderen waren ſo zerfetzt daß ma
ſie zuſammenſuchen mußte Dem Maaten hingegen welcher unmittelbe
hinter einem zerriſſenen Matroſen geſtanden war nur der Bart etwas

Das Unglück hat auf die Bevölkerung der Stadt einen
gen Eindruck hervorgerufen Die Scheibe nach welcher Baden
geſtern geſchoſſen wurde heute Nachmittag durch den Aviſo Meteor
hereingeſchleppt

Die Stelle an welcher das Panzerſchiff Baden ſich während des
Unglücks befand wird von der Marine wie folgt angegeben Stoller
grund Tonne NNO Klein Waabs Mühle in W GeſchützſcheibeN z Welſe W do Meter ab Anlaufbofe S z O O 700 Mein
ab Strom und Wind ſetzten zur Zeit zum Oſten Für das Auf
finden der Leiche des Lieutenants z S Oelsner iſt eine Belohnung
von 500 Mark ausgeſetzt Fiſcher mit großen Grundnetzen ſind naq
der Unglücksſtelle abgegangen

Kleine Chronik
Aſchersleben 4 Auguſt Von Wilddieben über

wältigt Ueber einen Kampf des Förſters L in Pansfelde mit
drei Wilddieben wird Folgendes berichtet Vorgeſtern Abend um
7 Uhr traf der Förſter L an der harzgeroder Chauſſee einen Wilderer
und forderte ihn auf das Gewehr zu ſtrecken Dieſem Befehle kam
der Wilderer nach ergriff aber zugleich die Flucht L holte ihn jedoch
ein worauf der Wilddieb einen Pfiff ertönen ließ Sofort erſchienen
noch zwei mit Gewehren ausgerüſtete Genoſſen auf der Bildfläche
Einer von den letzteren forderte nun den Förſter auf ſeinen Kamerade
loszulaſſen widrigenfalls werde er ihn erſchießen Der Förſter ſucht
ſich dadurch zu ſchützen daß er den Feſtgenommenen vor ſich herſchob
die Wilderer ſprangen jedoch von der Seite hinzu und bemächtigte
ſich des Gewehrs des Förſters das ſie entzwei ſchlugen um alsdann
den waffenlos gemachten Förſter der gegen die Uebermacht nicht an
kämpfen konnte mit Schlägen zu traktieren und ſich darauf ſchleunigſt
aus dem Staube zu machen L hat keinen der Wilderer erkannt doch
ſoll man ihnen bereits auf der Spur ſein

Berlin 4 Auguſt Erſtickt und verbrannt Jm Laden
des Putz und Weißwaarengeſchäfts von Leſchinsky in der Andreags
ſtraße entſtand geſtern Abend beim Anzünden der Gasflammen im
Schaufenſter ein Schadenfeuer das Geſchäftslokal brannte völlig
aus Die in der Ladenſtube anweſende Familie des Geſchäftsinhabers
flüchtete nebſt den beiden Verkäuferinnen ins Freie z nur die Mutter
des Geſchäftsinhabers blieb in der Beſtürzung zurück und wurde nach
Bewältigung des Brandes verkohlt auf einem Stuhle ſitzend vor
gefunden

RaubanfallLauban 4 Auguſt Der am Mittwochvoriger Woche wie gemeldet auf dem Rieſengebirge ſiberfallene Ter
tianer t von hier befindet ſich auf dem Wege der Beſſe
rung er Räuber welcher ihm eine goldene Uhr im Werthe von
300 Mk und 8 Mk raubte hat ſeinem Opfer nicht weniger als ſieben
Meſſerſtiche beigebracht welche ſich aber glücklicherweiſe als nicht
lebensgefährlich erwieſen haben

Gerag 4 Auguſt Ein luſtiges Stücklein ereignete ſich
kürzlich in unſerer Stadt Fuhr da ein junges Ehepaar Abends von
einem Sommerfeſte mit dem Kinderwagen nach Hauſe Schon
war man ziemlich an der Wohnung angelangt als man die verblüffende
Entdeckung machte daß man einen falſchen Kinderwagen und ſtatt
des Töchterchens einen Knaben mitgenommen hatte ofort wurde
natürlich der Rückweg angetreten wo ſchon lange die Eltern den mit
genommenen Knaben mit dem verſchwundenen Kinderwagen ſuchten
Muß das Sommerfeſt aber ſchön geweſen ſein

Saalfeld Thür 4 Auguſt Großer Brand Jn vor
letzter Nacht iſt hier die bedeutende graphiſche Kunſtanſtalt von
Schlick Schmidt faſt vollſtändig niedergebrannt Die verſchiedenen
Abtheilungen des gehe Geſchäfts die Buch Stein und Porzellan
druckerei das Keſſelhaus die verſchiedenen Ateliers das Komptoir
zahlreiche Maſchinen Materialienvorräthe und fertige Artikel ſind ver
nichtet Der Schaden wird auf etwa 500,000 Mk geſchätzt Ueber
100 Arbeiter darunter viele Familienväter ſind brotlos geworden

Brünn 4 Auguſt Mord Jn Auspitz tödtete der Bauer
Bruſina ſein Weib wegen ihrer vermuthlichen Untreue durch vier
Axthiebe und ſtellte ſich ſodann dem Gericht

Wien 4 Auguſt Unterſchlagungen Der Kaſſirer
Benedikt Mayer Beamter des Wiener Hilfs und Sparvereins hat
e Anzeige beim Landesgericht erſtattet daß er im Laufe der Jahre

r end Gulden Vereinsgelder unterſchlagen habe Der
Fall iſt noch unaufgeklärt da man nicht ſicher weiß ob dieſe Selbſt
anzeige Mayers nicht etwa in geiſtesgeſtörtem Zuſtand er
folgt iſt

Budapeſt 4 Auguſt Blitzſchlag während desManövers Bei einer Uebung des B in
Neveſinje in der Herzegovina ſchlug geſtern der Blitz in eine aus
Offizieren beſtehende Gruppe und tödtete Generalſtabs Oberlieutenant
Kratochwil ſofort und verletzte den Generalmajor Weißmann
den Regimentskommandanten Oberſt Stingl den Oberſtlleutenant
v Rohn und den Hauptmann v Auer leicht

Paris 4 Auguſt Exploſion Nach Meldungen aus
Bourges fand in der dortigen Feuerwerkerſchule eine Exploſion
ſtatt durch welche drei Arbeiter verwundet wurden darunter
einer tödtlich

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet,

Halle 5 Auguſt
Reg Rath Gneiſt s 70 Geburtstag Der geſtrige Ehren

tag unſeres weſen Stadtverordneten Vorſtehers brachte demſelben
zahlreiche Beweiſe der Anerkennung und Verehrung aus weiten Kreiſen
unſerer Bürgerſchaft Beſonders iſt davon zu erwähnen daß eine aus
den Herren Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadtrath Zernial Prof
Dr Dittenberger und Baumeiſter Schulze beſtehende Abordnung
der beiden ſtädtiſchen Kollegien in der Wohnung des Jubilars erſchien
um ihm eine würdig ausgeſtattete Adreſſe zu überreichen in weicher
ſeine Verdienſte um unſer ſtädtiſches Gemeinweſen gefeiert wurden
Mehr als zwanzig Jahre ſeien vergangen ſo betont es die Adreſſe ſeit
Herr Reg Rath Gneiſt als Vertreter der Bürgerſchaft in die Stadt
verordneten Verſammlung eingetreten ſei in der er bald zum Vor
ſitzenden der Finanzkommiſſion ernannt und deren Leitung nun ſchon
ſeit 12 Jahren in ſeinen Händen ruhe Während der Leben Jahr
zehnte in denen der ubilar ſeine Dienſte unſerer Stadt gewidmet
habe die bedeutſame Entwicklung der letzteren die Bedeutung welche
an ſich den vom Jubilar bekleideten Aemtern im Organismus der
ſtädtiſchen Verfaſſung zukomme noch ganz beſonders geſteigert
ſei ein großes Verdienſt der Fonanz kommiſſion unter Gneiſt s Leitung

Das Unglück iſt wie
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bei den gewaltigen Anforderungen welche das rapide Heranwachſen
Gemeinde zur Großſtadt an ihre finanzielle Leiſtungsfähigkeit
e der richtige Weg zwiſchen Unvorſichtigkeit und Verſchwendang

ſeits und einer übertriebenen alle nothwendigen Ausgaben
Zukunft überlaſtenden und alſo unökonomiſchen Sparſam
andererſeits gefunden ſei Hochanerkennenswerth ſei ferner
der Jubilar in ſeinem Amte als Stadtverordneten Vorſteher ſtets
pflichtmäßigem Eifer die Rechte und Jntereſſen das Anſehen und
Würde der StadtverordnetenVerſammlung gegen Jedermann ver

ten aber nicht minder allezeit bemüht geweſen ſei die Autorität des
Magiſtrats innerhalb ſeiner verfaſſungsmäßigen Zuſtändigkeit zu ver
jeidigen der Verſtändigung zwiſchen beiden Körperſchaften die Wege
u ehnen und bei eintretenden Meinungsverſchiedenheiten den Verhand
ungen einen ruhigen würdigen und verſöhnlichen Charakter zu wahren
Von anderen Abordnungen die zur Beglückwünſchung des Jubilars
rſchienen waren ſei dielenile der vier Prokuriſten der Halliſchen Ma
chinenfabrik erwähnt deren AuſſichtsrathsVorſitzender Herr Gneiſt
ſt Aus Freundes und Bekanntenkreiſen gingen ihm außerdem noch
ahlreiche Zeichen der Werthſchätzung zu

Gelehrten Jubiläen Der laufende Monat bringt für drei
jervorragende Männer aus dem Lehrkörper unſerer Univerſität wichtige
Frinnerungstage Den 10 d Mts ſind 60 Jahre verfloſſen ſeit Herr
Geh Med Rath Prof Dr Krahmer der Senior unſerer Univerſität
die mediziniſche Doktorwürde erworben Die beiden anderen Jubiläen
ntfallen auf Mitglieder der philoſophiſchen Fakultät Es kann nämlich
m 11 Auguſt Herr Geh Reg Rath Prof Dr Keil und weiter am

81 d Mts Herr Prof Dr Haym ſein goldenes Doktorjubiläum be
gehen Die wiſſenſchaftlichen Verdienſte der drei Jubilare zu würdigen
iſt hier nicht der Ort dieſelben haben längſt die verdiente Anerkennung
weit über die Grenzen unſerer Stadt wie unſeres Vaterlandes hinaus
gefunden aber wir wollen es uns nicht verſagen an dieſer Stelle ihnen
die ſich auch ſtets als treue Patrioten und um unſer Gemeinweſen ver
diente Männer bewährt ſchon jetzt unſere Glückwünſche zu den ihnen
bevorſtehenden Ehrentagen auszuſprechen

Akkord Dieſer Tage hat eine Gläubiger Verſammlung
des Herrn Dr Hädicke Goſenbrauerei in Döllnitz ſtatt
gefunden Der Schuldner offerirt 45 pCt bei Bürgſchaft von Ver
wandten 2c Die Paſſiven ſind ſehr hoch ſie betragen mehrere Hundert
tauſend Mark und beſtehen faſt ausſchließlich aus großen Beträgen
unter denen ſich auch ein hieſiger Bankier befindet Bis 1 September
wollen ſich die Gläubiger über den Akkord erklären der vorausſichtlich
nach Lage der Verhältniſſe angenommen werden wird

m Freiwillige Feuerwehr Als Tag der Feier des 25 jährigen
Jubiläums der hieſigen Freiwilligen Fenerwehr iſt der 17 September
Sonntag feſtgeſetzt Das Feſtprogramm beſagt Folgendes Früh

8 Uhr Kirchgang Empfang der auswärtigen Gäſte Uebungen auf dem
Roßplatze und in der ſtädtiſchen Turnhalle daſelbſt Feſtmahl im Stadt
ſchützenhauſe Nachmittags Concert und Abends Kommers mit folgen
dem Ball An der Feier werden offizielle Abordnungen des Magiſtrats
und der Stadtverordnetenverſammlung theilnehmen An den Herrn
Regierungspräſidenten v Dieſt Merſeburg will man das Erſuchen
um perſönliche Betheiligung richten

Concordia Theater Am heutigen Sonnabend findet die
letzte Aufführung der Wiener Lokalpoſſe Die Gigerln von Wien ſtatt
Für Sonntag iſt eine Wiederholung der Suppé ſchen Operette
Boccaccio welche geſtern mit durchſchlagendem Erfolge erſtmalig inScene ging Se An Novitäten werden in nächſter Woche die

Operetten Die Afrikareiſe und Lachende Erben zur Aufführung
kommen Eine Wiederholung der Operette Girofli Girofla wird
um vielfachen Wünſchen zu entſprechen gleichfalls in nächſter Woche
ſtattfinden

Einbruchsdiebſtahl In den letzverfloſſenen Nächten wurde
in die Baubude des Fabrikbeſitzer Rabe ſchen VillenNeubaues in
der Rainſtraße zu Giebichenſtein eingebrochen und daraus eine kleine
Quantität Cigarren 2 Paar Mannesſtrümpfe 1 Taſchentuch beide
F gezeichnet und eine größere Anzahl Biermarken geſtohlen

Erhebliche Brandwunden des Geſichts erlitt geſtern das
1 Jahr alte Söhnchen des Arbeiters Gartengaſſe 7 wohn
haft Das Kind kam einem leichtfertiger Weiſe auf die Dielen der
elterlichen Wohnung geſtellten mit kochendem Waſſer angefüllten Ge

A

Paul Seßausell 8 Eo
Bankgesehüäft alle aſS Leipzigerstr 10

An und Verkauf von Werth
papiere

ausläündischen Noten und Geldsorten
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fäß zu nahe und warf dasſelbe um Zum Glück erwieſen ſich die
Brandwunden als nicht bedenklich

Ueble Folgen zog ein Unfall nach ſich welcher ſich wie wir
berichteten am 4 Juli d J auf dem ne Zitrig indem dort
eine bejahrte Frau die Spitze 15 wohnhafte Wittwe Seifert in
Folge eines Schwindelanfalles zu Boden ſtürzte und ſich dadurch einen
Beinbruch zuzog Die Unglückliche iſt geſtern Nachmittag in der
Klinik wohin man ſie gebracht hatte den indirekten Folgen jenes Un
falles erlegen

Aus der Amgebnng
Zörbig 4 Auguſt Jm Faſſe ertrunken Vorgeſtern

Abend ertrank während der nur ſehr kurzen Abweſenheit der Mutter
ein zweijähriges Kind des Arbeiters R hierſelbſt in einem mit Regen
waſſer gefüllten Faſſe im elterlichen Hofe Wiederbelebungsverſuche
die ſeitens des herbeigerufenen Arztes angeſtellt wurden waren erfolglos

Zorbau 4 Auguſt Selbſtmord Geſtern Morgen hat
ſich der 19 jährige Sohn des Gaſtwirths S erſchoſſen Was den
jungen Mann zu dieſem bedauerlichen Schritte getrieben hat iſt nicht
bekannt

Benneckenſtein 4 Auguſt Crtirunken Jn dem benach
barten Hüttenorte Sorge ertrank Dienſtag Mittag in dem Hammer
graben des Fr Vogel ſchen Hüttenwerkes das etwa zweijährige Söhn
chen des Mühlknappen Auguſt Pelz

Weiſtenfels 4 Auguſt Verpachtung Zur Uebernahme
der hieſigen Bahnhofs wirthſchaft haben ſich 68 Bewerber gemeldet
d Gebote bewegten ſich zwiſchen 7000 und 18,300 Mk gegen 8000 Mk

isher

Telegramme und letzte Uachrighten
Privattelegramme des General Anzeiger

m Thorn 5 Auguſt 11 Uhr 20 Min Vorm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Oſtd Zeitung
meldet aus beſter Quelle daß zwiſchen Deutſchland und Ruß
land bereits neue Verhandlungen begonnen haben zwecks
Beilegung des Zollkriegs und Abſchließung eines Handels
vertrags

Wien 5 Auguſt 9 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die N Fr Pr veröffent
licht die Zuſchrift des italieniſchen Afrikareiſenden und
ehemaligen Freundes und Genoſſen Emin Paſchas Doktor

Baumann worin der poſitiven Meinung Ausdruck gegeben
wird daß Emin nebſt ſeinen Begleitern von den arabiſchen Horden
der Manyemalente ermordet worden ſei

Peſt 5 Auguſt 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Unter den Eiſenbahn
arbeitern dreier Orte im Komitat Marmaros ſind mehrere
cholera verdächtige Erkrankungsfälle vorgekommen

B Zürich 5 Auguſt 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Zum inter
nationalen Sozialiſtenkongreß erſcheinen wie gemeldet
wird 62 Deutſche 26 Oeſterreicher 60 Engländer 20 Franzoſen
und 10 Dänen

O Belgrad 5 Auguſt 9 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der ferbiſche
Delegierte zum Züricher internationalen Sozialiſten
kongreß wird die Einſetzung eiues Weltſchiedsgerichts zur
Entſcheidung von Streitigkeiten zwiſchen zwei Nattonen beantragen
Je 1 Million Einwohner wählt einen Abgeordneten

Annahme Von ren SCoupons und Divido

Check Verkehr

ndensecheinen

6 Auguſt Selte 3S ä Budapeſt A Augnſt Jn Naſice und in der Umgebung
von Budinci wurden über 100 Fälle von epidemiſch auf
tretender rother Ruhr kouſtatirt

Antwerpen A Anguſt Eine in der Kaſerne ausge
brochene Dyſenterie Ruhr fordert ſehr viele Opfer Geſtern
Nachmittag wurden über 50 Soldaten in das Lazareth gebracht
Mehrere derſelben ſind bereits geſtorben

Oſtende 4 Anguſt Die Polizei nahm hier einen Mann
feſt welcher die Seebäder Cabinen ansraubte Derſelbe
entpuppte ſich als ein Hauptmann des elften belgiſchen Linien
regiments

Markktbericht
Sonnabend den 5 Auguſt

Eier pro Mandel 0,80 0,90 Mk Johannisbeeren Liter 0,25 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,30 tachelbeeren p Liter 0,25
Kartoffeln pro 5 Liter 0,40 0,45 Birnen pro Schock 0,30 0,50
Blumenkohl pro Stück 0,30 0,60 Aepfel pro Mandel 0,25 0,50

r pro 5 Liter 0,60 Runde Pflaumen Mdl 0,20 0,80
urken pro Mandel 0,25 0,60 Aale lebend pro Pfd 1,40 1,50

Schnittbohnen 5 Liter 0,40 0,50 echte lebend pro Pfd 0,90 1,00
Mohrrüben pr Mandel 0,15 Schleie lebend pro Pfd 1,20
Kohlrabi pro Mandel 0,25 Barben leb pro Pfund 0,40
Wirſingkohl p Mandel 1,20 1,50 Weißfiſche leb p Pfd 0,15 0,20
Weißkohl pro Mandel 1,20 1,40 luß Zander p Pfund 0,80
Rothkohl pro Mandel 1,50 chellftſche pro Pfd 0,25 0,80
Aprikoſen pro Mandel 0,15 0,40

Bedentende Betriebserſparniſſe werden in jeder
maſchinellen Anlage der Großindnſtrie des Kleingewerbes
oder der Landwirthſchaft durch Aufſtellung einer Wolf ſchen
Lokomobile als Betriebsmaſchine erzielt Die von der rühm
lichſt bekannten Maſchinenfabrik von R Wolf in Magde
burg Buckan ſeit mehr als 30 Jahren als Spezialität ge
bauten halbſtationären und fahrbaren Lokomobilen mit
ausziehbaren Röhrenkeſſeln übertreffen an Spar
ſamkeit des Brennmaterialverbrauchs Dauer
haftigkeit und Leiſtungsfähigkeit jegliche Motoren anderen
Urſprungs und haben auf allen deutſchen Lokomobil Kon
kurrenzen den Sieg davongetragen

Wenn Tauſende es beſtätigen wenn die berühmteſten Pro
feſſoren und eine ſehr große Anzahl praktiſcher Aerzte ſich in anerken
nender Weiſe über ein Präparat wie es die ächten Apotheker
Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind auslaſſen dann unterliegt
es gewiß keinem Zweifel mehr daß es ſich nur um ein durchaus reelles
Haus und Heilmittel handeln kann Nur ihrer vorzüglichen Wirkſam
keit verdanken die Schweizerpillen ihre m allgemeine Verbreitung
welche von keinem anderen Mittel erreicht wird Die ächten Apotheker
Richard Brandt ſchen Schweizerpillen mit dem weißen Kreuz in
32 Grunde ſind nur in Schachteln à 1 Mk in den Apotheken er

ältlich
Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen

Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchus
re Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu

entian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum
um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen Zu haben in
Halle aS Adler Apotheke Geiſtſtraße

2Vetterbericht des General Anzeiger
Voranusſichtliches Wetter am 6 und 7 Auguſt

Vei Weſtwind veränderliches warmes Wetter Nieder
ſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 5 Auguſt Halle unterhalb 1,55
Trotha 0,70 4 Auguſt Calbe Oberpegel 1,34 Unter
pegel 0,22 Dresden 1,23 Magdeburg 4 0,78

Hypotheken Vermittelung
von 31 h auf Acker und 490 auf StadtEinlösung von HUypothek

c

Handels undi BRörsentheil des General Amzeiger
Berliner Börse vom 4 August 1893
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W verkaufen der vorgerlokten Saison wegen noch billiger als dieher V

Kragen
hänge und Staubmäntel
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Rer liner Produktenbsörse vom 4 August
Weigen loco 152 167 Septomber Oktober 162,00 Oktober November

168,25 November Dezember 164,50 flauer Roggen lIoco 141 149 September Oktober 148,75 Oktober November 149,00 November Dezember 149,86
flauer Hafer loco 170 185 August 152,50 September Oktober 156,00
Oktober November 154,25 flau Rüböl loco 00,00 August 47,20 Sep
temhber Oktober 47,20 ruhig Spiritus 70er Waare loco 35,80 August
September 84,00 September Oktober 86,40 Oktober November 34 70 Novem er
Dezember 84f0 maft 50er Waare 1000 00,00 Petroleum loco 10,20

Hallesoher Zuckerbericht vom 4 August
Rohzuoker In dieser Woche lag einiges Angebot von Fabrikwaare

Lieferung per neue Campagne vor Welches von Rafüünerien zum Tages
werthe und nenen Rendements Bedingungen aufgenommen wurde

Raffinirter Zueker Das Geschäft in rafünirtem Zucker Verliefauch in der verflossenen Woche rubig und haben die Preise nur geringe
Veränderungen erfahren

Raffinirter Zuekoer,
Raff ff exeol Patent Würfel 68,00do kein u m Gem Raff L einschl an eAMelis ffein do do II 9do mittel Geoeuw Alelis 61,00Würfelzuoker ein do doschliesslich Kistoe aMelasse zur Entznekerung AMoelasse für Brennereien 00,00 Mk

Bei Posten aus erster Hand Die Preise verstehen sich für 100 kg franco

Hallesohe Produktenbörse vom 5 August
Preise mit Aussohiuss der Aaklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen ruhig 162 168 M neuer trockener bis 165 A bezahlt feinster märk
über Notiz Raunhweizen 159 166 Roggoen fest 142 147 AI feuohter ent
aprechend billiger Gerste Brau 160 185 feinste über Notiz Futter 128 bisI A Hafer ruhig 184 190 A Mais amerik BIixed 00,00 A Donaumais
130 140 M Raps ruhig 228 288 I Rüäbsen 00,00 A Erbsen Viktoria 00,00 I
Kümmel exeol Sack per 100 kg netto ruhiger 57 58,50 A Stärke inel
Fass von 100 kg Inhaält per 100 kg netto Hall prima Weizen fest 39 40
abfallende Sorten billiger Aaisstärke für 100 kg inoel Fass 37,00 88,00 M

Vorräthenvo nnappen vo Preise pro 100 kg netto

Futterartikel gefragt Futtermehl 18,60 14,00 21 Roggenkleie 12,00 bis
183,00 A Weizenschaalen 11,00 11,50 M Weizengrieskleie 11 50 12 00 A Malz

Keime helle 12,00 18,00 AI dunkle 11,00 12,00 M Oelkuchen 13,50 14,00 I Male
27 00 29,00 d Rüböl 00,00 A Petroleum 20,00 20,50 M Solaröl 0,826/802 10,00
bis 10,50 A Spiritus per 10,000 L matt Kartoffel mit 50 A Verbrauoligabgabe 665,50 Al mit 70 A Verbrauchsabgabe 35,90 Al Rüben 00,00 M

Halle a den 5 August 1893
Deuitsche Solvaywerke Aktiengesellschaft zu Berndburg Die Büanz

schliesst mit einem Gewinn von 3713260 Mk Unter den Aktiven befinden
sich das Kaliwerk und die verschiedenen Fabriken sowie Gruben ete mit28546 157 Mk Waaren Betrieb und Lager 20707 116 in Kassa Wechsel und
Etfekten 158 106 Alk und Debitoren 1518154 Ak Als Passiven stehen gegen
über Aktienkapital 10 Alillionen Mark Reservefonds A 652 691
B 8200786 Mk und Kreditoren 5 285 859 AlK

Zahlungs Einstellungen
F W Wagaws Strohhutfabrikant in Dresden Kommanäit Gesellschaft

Brandes Co in Osterwieck o H J R Böttrich Strumpfwirkermeister inThum G A Pauls Frucht und Getreidehändler in Elberfeld R Paagehe
Restaurateur in Garädelegen Peter Schaaf Spezereihüändler in Eller Robert
Meyer Gutspächter in Lenzwalde

Brummer Benjamin
23 Gr Ulriohstr 23 part u Etage
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Grosser Wasserschacdien 7

Durch den am 22 Juli er über Berlin niedergegangenen olken bruch hat ein Theil des Waarenlagers einer
ersten Berliner Müntelfabrik grosse Wasserschäden erlitten

Die beschädigten Waaren bestehend nur aus

Neuheiten der bevorstehenden Herbst und Winter Saison

ca 1000O tih
hochelegante Theater Mäntel und Russische Rädoer

meistens mit Pelzgarnirungen
Waren auf Bestellung angefertigt und lagen zum Versand bereit

Diese durch Wasser beschädigten Mäntel Kommen zu aAusser gewöhnlich billigen Preisen
in RathsKeller Weubau Marktplatz und Grosse Märkerstrassen Beke zum Verkauf

D Der Verkauf findet Vormittag von 12 und Nachmittag von 6 Uhr statt
Sonntag Von /210 und von I Uhr

ne
geſetzlich geſchützt

BEF äcrztlich empfohlen

Vorläufige Anzeige
Einem wohllöbl hieſigen wie auswärtigen Publikum theile ich ergebenſt mit

daß ich mein Geſchäft im September nach meinem

neuerhauten Grundstück Mittelstrasse 15
verlege und dort in der bisherigen Weiſe weiterführe

Hochachtungsvoll

8 Fernspr 662 Feipnigerſtraße 56 ernspr 662

900560006060600 00000000000 äußerſt praktiſchfür Mütt d Wärteri 73 Stein und Lildhauerei drei mv Theoclk Lührs Gebr Söllinger a S Halle g Leipzigerſtraße 92
8 für B v 2 W heit n n är Vaun Monumental un ildhauerarbeitenz Fernspr 694 Mansfelderſtr 4143 Pernspr 601 S mr K Gonſasen

e w Lager von Grabdenkmalen J Die Anſtalt iſt die älteſte ihrer Art am Platze Die vieljährige Erfahrung Gi und anderen Kunstgegenständen eng len degen San ſhünſcteben ieneſſd Bee ſang
e n
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Grosse Ulrichstrasse 32 I Etage

Fr Rensel aenert

Halle a
S KafferRöſterei im Großbetriebe Da

Unſere Kaffees in OriginalVerpackung nur Kilo
Packete in den Preislagen à 160 180 200 u 220 Pfg
per Kilo ſind ſtets friſch geröſtet durch die hin
reichend bekannten Verkaufsſtellen zu beziehen

Uur noch einige Tage

Airsdisafft Br Dhrenerg Stodthot
friſch von der Prefſe Süße ſaftigeOtto Thieme Emmenthaler Hchweizerkäſe

rm feinste hartevorzigi ichſte Sörte ſt V liefern Braunschweiger Schlackwurst

utter feinſter QualikätJachsse o m
GrofſzeI Krauso Ah 2

e

Nouwo Pfahliooomemt r Vnichetr 20 IIFones Ptadlſssommont nen

Schwarze und couleurte reimnwollene Kleiderstoſfſe

in Ladungen W an ab
e Teuchern

De letzte Neuheiten
I Seidenstoffe in prima Merveilleux Foularchi Changeant Damassé

Gr Ulrichstr 20 J t

Streng reelle Becdienung

Pelzpiqué inlet tigtuieman unck Handtücher eteoe l bis 8 Ntr länge
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